
Corpus der deutschsprachigen Orientdichtung des 19. Jahrhunderts (CDOJ) — Online 
Hg. von Marco Schöller © 2024 
 
 

Kladderadatsch. 
Humoristisch-satirisches Wochenblatt 

 
In letzten Nöthen 

(31. Oktober 1875) 
 
 
 
 

 Wer hilft mir armem krankem Mann 
 Noch einmal mit Moneten?  
 Vergebens fleh᾿ ich Al lah  an, 
 Vergebens zum Propheten!  
5 Und daraus folgt der harte Schluß, 
 Daß ich gen Asiam wandern muß. 
  O jerum, jerum, jerum, 
  Mir fehlt᾿s am Nervus  rerum! 
 
 Des Staates Cassen wüst und leer 
10 An Gold- und Silberschätzen! 
 Hab᾿ zu verklopfen gar nichts mehr 
 Und nichts mehr zu versetzen! 
 Kein Rothschi ld  will mir geben Pump, 
 Und England schreit: Bezahl᾿, du Lump! 
15  O jerum, jerum, jerum, 
  Mir fehlt᾿s am Nervus  rerum! 
 
 Die Zöl l ᾿  und Steuern  sind zur Zeit 
 Den Gläub᾿gern schon verschrieben; 
 Von meiner alten Herrlichkeit 
20 Ist mir, ach!  nichts geblieben. 
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 Aegyptens  Staatstribut sogar, 
 Er ist versetzt  schon manches Jahr. 
  O jerum, jerum, jerum, 
  Mir fehlt᾿s am Nervus  rerum! 
 
25 Mein Land und Volk nimmt mir zumal 
 Mit wuchernden Procenten 
 Der Eine für das Capital, 
 Der Andre für die Renten! 
 Was Br i t ᾿  und Franz ma nn mir nicht nimmt, 
30 Das nimmt der Russe  ganz bestimmt. 
  O jerum, jerum, jerum, 
  Mir fehlt᾿s am Nervus  rerum! 
 
 Mein Herz ist schwer und groß die Noth — 
 O helft mit Geld, mit baarem; 
35 Denn hundert  Weiber  schrein nach Brot 
 In meinem vollen Harem! 
 Und Jammer hinten, Jammer vorn — 
 Was nutzt mir nun mein goldnes Horn? 
  O jerum, jerum, jerum, 
40  Mir fehlt᾿s am Nervus  rerum! 
 
 Wie?  Keine Rettung, kein Credit, 
 Wohin ich mich auch wende? 
 Nun, so erklär᾿ ich mich fa l l i t  
 Und falte fromm die Hände: 
45 Du, Al lah,  segne den Entschluß! 
 Ich kann nicht anders mehr — ich muß! 
  O jerum, jerum, jerum, 
  Mir fehlt᾿s am Nervus  rerum! 
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 Das Zinsenzahlen stell᾿ ich ein, 
50 Es macht mir zu viel Sorgen; 
 Ich lasse meine Gläub᾿ger schrei᾿n — 
 Wer hieß sie denn mir borgen? 
 Ich thu᾿, was in der Welt jetzt Brauch; 
 Was Andre können, kann ich auch! 
55  O jerum, jerum, jerum, 
  Mir fehlt᾿s am Nervus  rerum! 
 
 Ein alter Leuchtthurm war zuletzt 
 Noch mein auf dieser Runde; 
 Doch den auch hab᾿ ich jetzt versetzt  
60 Für v ierz igtausend Pfunde.  
 Der mög᾿ mit seiner milden Flamm᾿ 
 Mir leuchten heim gen Asiam! 
  O jerum, jerum, jerum, 
  Mir fehlt᾿s am Nervus  rerum! 
 
 
 

Textnachweis: 
Kladderadatsch (Berlin), XXVIII. Jahrgang, Nr. 50 (31. Oktober  1875),  
S. 198. 


